
Mitten in Berlin, , der frühere Flughafen, das Tempelhofer Feld, seit 10 Jahren gesetzlich 
vor Veränderung geschützt, fasziniert mit seiner unglaublichen Weite und Offenheit, sowie 
seinem stark informellen Charakter. Hier stellt sich unweigerlich die Aufgabe, Form und  
Charakter des Ortes zu erhalten. Parallel  erzeugt der vorhandene, scheinbar immens 
verfügbare Raum, bei vielen den Wunsch zu Schaffung und Bau erforderlichen 
Wohnraumes für und in der  Stadt. Sind also die Widersprüche nach Sicherung und Erhalt 
einerseits und nach Stadtbau durch Neubau andererseits vereinbar? Von daher erscheint 
der einzig konsequente Ansatz zu sein, nur der äußerste Rand, die Grenze des Feldes kann 
bebaut werden, das Innere muss geschützt werden  und frei bleiben. Diese geradezu banal 
Feststellung führt zu folgender Entwurfskonzeption. Zu einer Häuserkette aufgereihte 
Häuser stellen sich entlang der äußeren Grenzen des Tempelhofer Feldes schützend um 
ihre Mitte. Sie zieht sich von Norden vom Columbiadamm bis zu der den Schillerkiez 
begleitenden Oderstraße im Osten und von dort im Süden weiter bis zum Tempelhofer 
Damm im Westen. Die Häuser richten sich nach zur Stadt, das innere des Feldes befindet 
sich im Rücken der Häuserreihe. Die Adresse und die damit verbundene öffentliche 
verkehrliche PKW-Erschließung erfolgt von außen, ein wichtiger Aspekt zur Wahrung der 
örtlichen Identität und dem Charakter des Feldes als Naturraum in der Stadt.  Die äußeren 
Straßen stellen   Anbindung und Verknüpfung zu den umliegenden Stadtquartieren her. In 
gleichmäßigen Abständen werden Parzellen zwischen den Häusern von der Bebauung 
freigehalten, um Zugänge in das Innere des Tempelhofer Feldes zu ermöglichen.   

Entlang der Oderstraße entsteht ein „großes Fenster“, eine  Plantage mit geometrischer 
Baumpflanzung, ein öffentlicher Raum, ein Vis-a-Vis zum monumentalen sichelförmigen Bau des 
alten Flughafen und seinem Vordach. In dem äußeren Bebauungsring werden 145 Parzellen/
Grundstücke definiert, deren Grundmodul 30m breit und 50m tief ist. Die Häuser der Parzellen sind 
Hofhäuser, Vorderhaus, Seitenflügel und Hinterhaus umschließen einen begrünten Hof. Auch 
weniger dichte Bebauungsfiguren, Vorderhaus mit Hinterhaus, oder Vorderhaus mit ein oder zwei 
Seitenflügeln, könnten errichtet werden. Die Häuser sind sechs Geschosse hoch und tragen ein 
gebautes Dach. Die Erdgeschosse  sollen gewerbliche Nutzungen, die Obergeschosse und Dächer 
Wohnungen beherbergen. Ein denkbarer Endzustand der Randbebauung des Tempelhofer Feldes 
bietet ca. 165.000qm Gewerbe und schätzungsweise 7.650 Wohnungen, ein komplettes 
olympisches Dorf?! Bewusst bezieht sich die vorgeschlagene Häusertypologie auf das bekannte 
und bewährte Berliner Wohnhaus und sucht in Anzahl und Menge für den Ort eine  gegenwärtige 
Weiterentwicklung zu formulieren. Aus den rückwärtigen Wohnungen der Häuserketten eröffnet 
sich der Blick in den einzigartigen  Innenraum des Tempelhofer Feldes. Den Bauten vorgelagert, 
innerhalb des äußeren Wiesenringes, werden Baumgruppen und Solitäre gepflanzt zur 
Schattenspendung und somit zur Steigerung der Aufenthaltsqualität dieses Bereiches. Der innere 
Wiesenring, zerschnitten und geprägt durch die gigantischen Landebahnen des früheren 
Flughafens bleibt auf weiteres unangetastet, der Qualität eines offenen Raumes unter großartigem 
Himmel sich unterordnend. In einem Bild von vor vielleicht einhundert Jahren des Tempelhofer 
Feldes,  haben wir den Ansatz zur Neugestaltung des Tempelhofer Feldes gefunden. Ein Mann 
versucht auf dem freien Feld einen Drachen in die Höhe zu bewegen, im Hintergrund die Rückfront 
eines  Wohnhauses der Stadt und über allem der Berliner Himmel.  

Das Tempelhofer Feld
Der Himmel über Berlin und das Wohnhaus der Stadt 

0
Vorderhaus

Parzelle 30 x 50 m.
Bebaute Fläche 375 qm

I
L-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 609,37 qm

II
U-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 843,75 qm

III
C-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 906,25 qm

IV
O-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 1.062,50 qm

V
H-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 843,75 qm

VI
I-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 1062,50 qm

VII
E-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 960,75 qm

VIII
B-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 1429,50 qm

IX
T-Typ

Parzelle 30 x 50 m.
Beb. Fläche 843,75 qm
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